
FILM UND JÜDISCHES 
ERBE IM TRANS- 
ATLANTISCHEN DIALOG
REFUGE – STORIES OF 
THE SELFHELP HOME
R: Ethan Bensinger, Chicago 60 Min.

Abendveranstaltung
Donnerstag, 1. November 2018
 19.00 – 21.30 Uhr
Evangelische Akademie Frankfurt



 „Refuge: Stories of the Selfhelp Home“ ist ein  
Dokumentarfilm, der auf 75 Lebensjahre der letzten 
Generation von jüdischen Holocaust-Überlebenden 
und Emigranten zurückblickt. Der Film schildert  
die Lebensgeschichte von sechs Bewohnern aus 
Chicago, die eine Selbsthilfeorganisation für  
Geflüchtete aufbauten. Er beleuchtet die tatkräftige  
Unterstützung einer Gemeinschaft, die einen einzig-
artigen Ort für jene erschaffen hat, die vor der  
nationalsozialistischen Verfolgung fliehen mussten 
und auf der Suche nach einer Heimat waren. Er 
erinnert auch an die Schicksale von Angehörigen, 
denen die Flucht nicht gelang.
Im Anschluss an die Filmsichtung sprechen wir mit 
dem Regisseur über seinen Film, die Community 
jüdischer Emigranten in Chicago, die Geschichte 
seiner aus Frankfurt stammenden jüdischen Familie  
und das Thema Flucht und Exilerfahrung. Es 
werden Bezüge zwischen der Vergangenheit und der 
gegenwärtigen Flüchtlingsthematik hergestellt.

Mitwirkender:
Ethan Bensinger, Regisseur, Chicago

Leitung:
Dr. Margrit Frölich, Evangelische Akademie Frankfurt 
Gretel Ghamsharick, Lehrerin, Ernst-Reuter-Schule II
Angelika Rieber, Projekt jüdisches Leben in Frankfurt

Kooperationspartner:
Hessische Landeszentrale für politische Bildung

Eintritt frei

Anmeldung:
www.evangelische-akademie.de/kalender/ 
film-und-juedisches-erbe-im-transatlantischer-dialog

Informationen:
Dr. Margrit Frölich
froelich@evangelische-akademie.de
T +49 (0) 69 . 17 41 526-24
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